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DEMOKRATIE VOR ORT
Ein Kommunalwahl-Planspiel in Brandenburg 

Was wichtig ist auf einen Blick

• Wir bieten das Planspiel kostenfrei an – 
und wir kommen an Ihre Schule!

• Das Projekt richtet sich an unterschied-
liche Schulformen und an Schülerinnen 
und Schüler ab der 9. Schulklasse (das 
Planspiel berücksichtigt unterschied-
liche Vorkenntnisse der Jugendlichen).

• Für die Umsetzung sollten Sie bis zu  
6 Zeitstunden und die Bereitstellung 
zweier Räume an Ihrer Schule einplanen

• Termine können zwischen März und De-
zember 2024 vergeben werden – also 
auch noch nach den Kommunalwahlen! 
Terminreservierungen für den Sommer 
und Herbst 2024 werden aufgrund der 
hohen Nachfrage dringend empfohlen.

• Die Deutsche Gesellschaft e. V. (nähere  
Infos: www.deutsche-gesellschaft-ev.de) 
agiert überparteilich.

Ziele des Projekts und der Planspiele 

Mit den Planspielen möchten wir…

• die Kommunalwahlen thematisieren und 
auf deren Bedeutung hinweisen.

• den Schülerinnen und Schülern aufzei-
gen, welche Themen auf kommunalpoli-
tischer Ebene eine Rolle spielen und wie 
diese Themen ihren Alltag beeinflussen.

• den Jugendlichen durch ein interaktives 
Planspiel die Möglichkeit geben, sich an 
kommunalpolitischen Debatten zu betei-
ligen.

• Freude an der Auseinandersetzung mit 
(Kommunal-) Politik vermitteln und Wege 
aufzeigen, sich vor Ort praktisch zu enga-
gieren.

• Schulen darin unterstützen, zukünftig 
Planspiele umzusetzen.

Kommunalwahlen in Brandenburg
Demokratie vor der eigenen Haustür

Am 9. Juni 2024 finden die nächsten Kommu-
nalwahlen in Brandenburg statt. Was unter 
anderem in den Ortsbeiräten, Gemeindever-
tretungen und Kreistagen entschieden wird, 
betrifft die Menschen in Potsdam, Cottbus, 
Perleberg und an vielen anderen Orten ganz 
konkret: Kommt das neue Jugendzentrum? 
Kann sich die Gemeinde ein neues Schwimm-
bad leisten? Und wie geht es weiter mit der 
Sanierung der öffentlichen Infrastruktur? In 
den Kommunen findet die Demokratie vor der 
eigenen Haustür statt – mit Folgen für den 
Alltag der Menschen vor Ort. Dabei ist be-
sonders wichtig: Jugendliche ab 16 Jahren 
können abstimmen – mit der Vollendung des 
18. Lebensjahres kann man sich in eine Kom-
munalvertretung wählen lassen. Umso wich-
tiger, die Kommunalwahlen zu thematisieren 
– vor und nach den Wahlen. 

Anmeldungen und Rückfragen 
sind jederzeit möglich. 

Bitte wenden Sie sich an:

Sebastian Rösner
Referent EU & Europa

sebastian.roesner@deutsche-gesellschaft-ev.de
Telefon: 030-88412-202


